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Landesparteitag der SPD Brandenburg, 28. November 2015 in Potsdam 

 

Antragsübersicht mit Beschlussfassung 

 

A 1 Brandenburg zusammenhalten. 
Kein Land der zwei Geschwindigkeiten. 
 

Annahme  
mit Änderungen 

Seite 3 

B 3 Funktionalreform 
 

Annahme Seite 10 

B 7 Stärkung der Selbstverwaltung 
 

Annahme Seite 11 

C 1 Für eine europäische Flüchtlingspolitik Annahme 
 

Seite 12 

C 2 Nachhaltig nutzbare Flüchtlingsunterkünfte schaffen 
 

Annahme Seite 13 

C 3 Ausweitung von Sprachlernangeboten für Geflüchtete Annahme 
 

Seite 14 

C 4 Erstattung der Kosten für die Unterbringung, Betreuung sowie 
der Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz an die 
Kommunalen Träger dieser Aufgaben in Brandenburg 
 

Überweisung an 
Landesvorstand und 
Landtagsfraktion 

Seite 15 

C 5 Flüchtlingspolitik 
 

Annahme Seite 16 

C 7 Für menschenwürdige Flüchtlingsunterkünfte Annahme 
 

Seite 17 

D 2 Alleinerziehende besser unterstützen! Annahme 
 

Seite 19 

E 1 Kita-Betreuungszeiten nicht wegen Geburt eines 
Geschwisterkindes kürzen 
 

Annahme Seite 20 

E 2 Der Anspruch auf Kindertagesbetreuung muss für alle Kinder 
gleich und darf nicht abhängig vom Elternhaus sein! 
 

Annahme Seite 21 

E 3 Übergangsregelung für Hort und Ferienbetreuung für geistig 
und körperlich behinderte Kinder in Brandenburg schaffen 
 

Annahme Seite 22 

E 4 Klassenfrequenzen an Oberstufenzentren flexibler gestalten Überweisung an 
Landesvorstand und 
Landesausschuss 
 

Seite 23 

E 5 Schulsozialarbeit in Brandenburg rechtlich sichern Überweisung an 
Landesvorstand 
 

Seite 24 

E 6 Medienbildung prüfungsrelevanten Bestandteil der Lehrerinnen 
und Lehrerprüfungen werden lassen 
 

Annahme Seite 25 

E 8 Medienbildung als Erziehungs- und Bildungsauftrag Annahme 
 

Seite 26 

F 1 Auf- und Ausbau freier Daten-Funknetze Annahme 
 

Seite 27 

F 2 Schulen beim Breitbandausbau berücksichtigen Annahme 
 

Seite 28 

F 3 Konkrete Maßnahmen für den Aufbau regionaler 
Netzwerkstrukturen für Medienkompetenz 

Überweisung an 
Landesvorstand und 
Landesausschuss 

Seite 29 
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F 4 Landeskonzeption „Stärkung der Medienkompetenz“ – 
Entwicklung einer Umsetzungs-, Evaluations und 
Finanzierungsplanung 
 

Annahme Seite 30 

F 5 Entwicklung eines Open-Data-Konzeptes  Annahme 
 

Seite 31 

F 6 Prognosesoftware „precobs“ nicht einführen Überweisung an 
Landesvorstand und 
Landesausschuss 
 

Seite 32 

G 2 Effiziente Verkehrswege im Flughafenumfeld – Bahnhof Königs 
Wusterhausen ausbauen 

Annahme 
 
 

Seite 33 

G 3 Stärkung der Infrastruktur durch einen fairen Wettbewerb auf 
Straße und Schiene 
 

Annahme Seite 34 

G 4 E-Mobilität fördern – Für eine Strategie „Elektromobilität in 
Brandenburg“ 
 

Annahme Seite 36 

H 2 Energiewende voranbringen – Entwicklung der 
Speichertechnologien in Brandenburg fördern 

Annahme 
 
 

Seite 37 

H 4 Braunkohleverstromung als Brückentechnologie Annahme 
 

Seite 38 

I 1 Starkes Land mit klaren Regeln – Wie die Integration von 
Flüchtlingen gelingen kann 

Annahme mit 
Änderungen 
 

Seite 39 

I 2 Aktiv und Präventiv gegen rechtsextremistische Strukturen 
vorgehen – Rechtsterrorismus lückenlos aufklären 
 

Annahme mit 
Änderungen 

Seite 56 

J 1 Umfassendes Kennzeichensystem über Herkunft von Fleisch Annahme 
 

Seite 57 

J 2 Verbraucherschutz für Brandenburger Bürgerinnen und Bürger 
im Online-Handel stärken 

Annahme 
 
 

Seite 58 

K 1 Wahlverfahren modernisieren – Wahlbeteiligung steigern – 
mehr Demokratie wagen! 

Überweisung an 
Landesvorstand und 
Landesausschuss 
 

Seite 59 

K 4 Sexistische Werbung verbieten Überweisung an 
Landesvorstand und 
ASJ 

Seite 60 

K 7 
neu 

Bedingungen für die Zustimmung zu Freihandelsabkommen 
wie CETA, TTIP, TISA 
 

Annahme Seite 61 

O 1 Weil Morgen wieder Advent ist – Qualifizierte Mehrheit zum 
Parteitagsabbruch – Parteitage besser planen 

Annahme 
 
 

Seite 64 

O 2 Jede Person ist besonders. Dafür ist sie zu achten. Überweisung an 
Landesvorstand 
 

Seite 65 

O3 Jede Person ist besonders. Dafür ist sie zu achten. Für die 
Entwicklung eines Selbstverständnisses einer Kultur des 
Respekts und der Akzeptanz 

Überweisung an den 
Landesvorstand 
 
 

Seite 66 

O 5 SPD als Inklusionspartei etablieren Überweisung an den 
Landesvorstand 

Seite 67 
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Landesparteitag der SPD Brandenburg, 28. November 2015 in Potsdam 

Antrag: J 1 

Antragsteller: SPD-Unterbezirk Potsdam 

Umfassendes Kennzeichnungssystem über Herkunft von Fleisch 

Die SPD Potsdam fordert die SPD-Brandenburg und die SPD-geführte 

Brandenburgische Landesregierung auf, sich für ein umfassendes System zu 

Kennzeichnung über die Herkunft von Fleisch einzusetzen. Seit April 2015 gibt es zwar 

eine Kennzeichnungspflicht der Herkunft bei Fleisch, sie informiert aber lediglich über 

das Herkunftsland. Ähnlich der Herkunftskennzeichnung bei Eiern muss der 

Verbraucher für die eigene Wahlfreiheit erkennen können, woher das Fleisch stammt 

und welche Art der Haltung er damit unterstützt. 


